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2. Elternbrief im Schuljahr 2004/05 
 
 
Sehr geehrte Eltern, 
sehr geehrte Erziehungsberechtigte, 
 
kurz vor Weihnachten ein paar Informationen, die für Sie von Interesse sein könnten. 
Insbesondere finden Sie auf einem gesonderten Blatt die Namen und Telefonnum-
mern der Mitglieder des neuen Schulelternbeirats und eine Liste der Klasseneltern-
sprecherinnen und –sprecher sowie aller schulischen Gremien.  
 
Der neue Schulelternbeirat 
 
Am 13. September fand die Wahl des Schulelternbeirats für die Schuljahre 2004/05 
und 2005/06  statt. Gleich im Anschluss daran konstituierte sich der neue Schulel-
ternbeirat und wählte erneut Frau Gebhardt-Cordero zur Vorsitzenden. Zur stellver-
tretenden Vorsitzenden wurde Frau Heller-Andor gewählt. Auch hier noch einmal 
meinen herzlichen Glückwunsch, besonders an die neuen Mitglieder des Schulel-
ternbeirats. Ich bin sicher, dass die enge Zusammenarbeit zwischen Schulleitung 
und Elternbeirat auch in den kommenden zwei Jahren ihre Fortsetzung findet. 
 
An dieser Stelle gebe ich gern Frau Gebhardt-Cordero das Wort: 
 
„Liebe Eltern, 
 
der SEB ist Ihre offizielle Vertretung in der Schulgemeinschaft. Wir sind gewählt, um 
die Interessen der Eltern ins Schulleben einzubringen und diese kritisch und koope-
rativ zu begleiten. Das bezieht sich nicht nur darauf, bei Konflikten im Rahmen unse-
rer Möglichkeiten nach befriedigenden Lösungen zu suchen, sondern auch und im-
mer wieder Impulse zu geben, Gutes und Bewährtes zu bewahren, Verbesserungs-
bedürftiges aufzuzeigen, an Entscheidungsprozessen teilzunehmen und an Neue-
rungen – z.B. im Hinblick auf Schulprofil und Qualitätsprogramm – mitzuarbeiten. Wir 
möchten natürlich auch unsere Klassenelternsprecher unterstützen, gegebenenfalls 
an Klassenelternversammlungen oder Gesprächen teilnehmen, um bei Problemen 
oder schwierigen Fragen zu beraten und an Lösungen mitzuwirken. Wir freuen uns 
auf eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Ihnen. 
 
gez. Heidemarie Gebhardt-Cordero“ 
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Personalia 
 
Wir gratulieren dem Ehepaar Lawonn ganz herzlich zur Geburt ihres gesunden Soh-
nes! Frau Lawonn wird bis zum Schuljahresende pausieren. Ihr Mathematikunterricht 
wird von Frau Hensing, ihr BK-Unterricht von Frau Rieder und Frau Nolte (auf PES-
Basis) übernommen. Ebenfalls als PES-Lehrkraft für die erkrankte Kollegin Zölch-
Relle unterrichtet Herr Dr. Heyn sieben Stunden Chemie. Die Biologiestunden von 
Frau Zölch-Relle werden zurzeit von Kolleginnen und Kollegen des MPG übernom-
men, sodass kein Unterrichtsausfall entsteht. 
 
Eine erste PES-Bilanz 
 
Im ersten Elternbrief dieses Schuljahres haben wir Sie davon unterrichtet, dass wir 
einen Teil des ausfallenden Unterrichts durch sog. PES-Lehrkräfte auffangen wollen. 
Inzwischen können wir eine erste Bilanz ziehen: Bis zum 30. November sind am 
MPG 254 Stunden Unterricht erteilt worden, die sonst überwiegend ausgefallen wä-
ren. Ein wirklich gelungener Einstieg! 
 
Schließfächer 
 
Neben den Schließfächern der Firma Mietra gibt es einige wenige im Untergeschoss 
unserer Schule, die die SV verwaltet.  Von diesen Schließfächern sind noch einige 
frei. Für sie fällt keine Miete, sondern nur ein Pfand an. Bei Interesse wenden Sie 
sich bitte an das Sekretariat. 
 
Weihnachtsbasar 
 
Imposant wie immer eröffnete der Weihnachtsbasar am 26. November für unsere 
Schule die Vorweihnachtszeit. Das überwältigende Angebot wurde – wie es schon 
Tradition ist – von den Schülerinnen und Schülern der 6. Klassen hergestellt, mit tat-
kräftiger Unterstützung der Eltern, Omas, Opas, Tanten ...  Ein ganz herzlicher Dank 
auch an sie alle! Danke den Klassenleitern und all den Helfern, die ihre Zeit einge-
bracht haben, obwohl ihre Kinder schon lange keine Sechstklässler mehr sind. Und 
schließlich ein ganz großer Dank an meine Kolleginnen Frau Dr. Friese-Knautz und 
Frau Henning, die in unzähligen Stunden zum Gelingen des Basars beigetragen ha-
ben. So ganz nebenbei erlebten wir die gelungene Premiere unseres Unterstufen-
chors, der sich mit zwei weihnachtlichen Liedern vorstellte. 
 
Vom Erlös des Basars gehen dieses Jahr 1000 Euro an die „Lebenshilfe für geistig 
behinderte Menschen“ Ludwigshafen. 
 
 Austausch mit dem Martin-Gropius-Gymnasium Dessau 
 
Unser diesjähriges Schulkonzert ist für den 25. Februar 2005 geplant – und es soll 
ein ganz besonderes werden. Die MPG-Big Band und unser neuer Unterstufenchor 
werden das Programm zusammen mit den Ensembles des Martin-Gropius-
Gymnasiums in Dessau gestalten. Ca. 30 Schülerinnen und Schüler ab Klasse 9 
werden am Sonntag, dem 20.02.05 in der Jugendherberge Altleiningen eintreffen, wo 
sie von den Mitgliedern unserer Big Band erwartet werden. In den folgenden drei Ta-
gen sollen die Ensembles der beiden Schulen gemeinsam Stücke einstudieren, die 
dann beim Schulkonzert vorgestellt werden. Ab  Mittwoch sollen die  Dessauer Gäste  
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in Familien unserer Schülerschaft untergebracht werden. Deshalb hier schon die 
Frage an Sie, ob Sie bereit wären, eine/n Schüler/in für die Zeit vom 23. bis 28. Feb-
ruar (Montag der Abreise) aufzunehmen. Bitte vermerken Sie auf dem Abschnitt, ob 
Sie grundsätzlich dazu bereit sind, einen Dessauer Gast bei sich aufzunehmen. Ein 
detailliertes Schreiben folgt dann im Januar. 
 
Fahrrad-Diebstähle 
 
Wie Sie am 23. November der Rheinpfalz entnehmen konnten, werden pro Jahr in 
Ludwigshafen etwa 800 Fahrräder gestohlen. Leider sind auch wir davon nicht aus-
genommen. Im ablaufenden Jahr sind vom Fahrrad-Abstellplatz vor der Turnhalle 
ungefähr 10 Räder gestohlen worden. Noch höher liegt die Zahl von gestohlenen 
Fahrradteilen, wie etwa Sätteln. Wir gehen davon aus, dass diese Diebstähle nicht 
von Schülerinnen und Schülern unserer Schule erfolgen. Allerdings gibt es auch 
Schikanen unserer Schülerinnen und Schüler: An Rädern von Klassenkameraden 
wird die Luft rausgelassen und das Ventil mitgenommen. Auch das ist kein Kava-
liersdelikt!  
 
Alle Diebstähle werden von uns der Polizeiinspektion II in Oppau gemeldet. Aller-
dings ist die Aufklärungsquote sehr gering. Umso wichtiger ist Prävention! Ein mögli-
cher Schritt ist hier die Codierung von Rädern, indem eine Zahl-Buchstaben-
Kombination im Bereich der Sattelstütze eingefräst wird. Die Polizei hält für codierte 
Räder auch Aufkleber bereit, die potenzielle Diebe erfahrungsgemäß abschrecken. 
Außerdem empfiehlt sie Bügelschlösser, mit denen der Rahmen (nicht ein Rad!) mit 
einem fest verankerten Gegenstand verbunden wird. Merkblätter der Polizei sind im 
Sekretariat erhältlich.  
 
Was können wir präventiv tun? Die Gesamtkonferenz hat am 09.12.2004 eine Reihe 
von Maßnahmen vorgeschlagen (Verlegung des Abstellplatzes, Videoüberwachung), 
deren Realisierbarkeit wir nun prüfen. 
 
Wir gratulieren 
 
Für ihren 2. Platz im Rhein-Donau-Cup wurden in einem Festakt im Schloss Wald-
hausen bei Mainz die erfolgreichen Turner Mathias Cordero, Kevin Hohmann, Tho-
mas Plucinski, Felix Volkmann und Maxim Serebrianski ausgezeichnet. Das Team, 
das von Frau Henning und Frau Gebhardt-Cordero begleitet wurde, konnte einen 
Scheck entgegen nehmen, der zur Anschaffung von Sportgeräten  vorgesehen ist. 
 
Den diesjährigen Vorlesewettbewerb des Börsenvereins des deutschen Buchhhan-
dels hat Jannika May (6a) gewonnen. Sie vertritt das MPG bei der Stadtausschei-
dung. 
 
Jahrbuch-Projekt 
 
Schule ist Gemeinschaft. Gemeinschaftsleben festigt sich, wenn es dokumentiert 
wird. Das könnte in Form einer jährlichen Chronik geschehen, die neben Klassenfo-
tos und  -listen  das  Geschehen  des  abgelaufenen  Schuljahres  dokumentiert.  Wir  
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glauben, dass eine solche Jahreschronik auch später noch gern in die Hand ge-
nommen wird. Allerdings: Auch eine solche Chronik hat ihren Preis, schätzungsweise  
5-7 Euro, je  nach  Anteil von Werbung. Wenn wir  mit einer gemeinsamen Redaktion  
aus Schülern, Eltern und Lehrern ein solches Projekt angehen, müssten wir aller-
dings sicher sein, dass es sich auch rechnet. Bitte kreuzen Sie deshalb auf der Be-
scheinigung die Kenntnisnahme dieses Elternbriefs an, ob Sie bereit wären, 5-7 Euro 
für ein solches MPG-Jahrbuch auszugeben. 
 
Im Namen des Kollegiums des Max-Planck-Gymnasiums, auch im Namen von Frau 
Dr. Friese-Knautz und Herrn Keller,  von Frau Illy und Frau Dziedzic, wünsche ich 
Ihnen und Ihrer Familie eine frohe Weihnachtszeit und ein gutes und friedliches neu-
es Jahr! 
 
Ludwigshafen, im Dezember 2004 
 
 
Ihr 
 
 
 
Bernd Beutel 
Schulleiter 
 
 

--------------------------- Bitte abtrennen und bei der Klassen- bzw. Stammkursleitung abgeben -------------------------- 
 
 
 
(    ) Ich habe vom Elternbrief 2 des Schuljahr 2004/05 Kenntnis genommen. 
 
Ich wäre bereit, für eine jährliche MPG-Schulchronik 5-7 Euro auszugeben. 
 
(   ) ja                                                                                                (    ) nein 
 
Ich bin grundsätzlich bereit, eine Gastschülerin bzw. Gastschüler aus Dessau  
bei uns aufzunehmen. 
 
(   ) ja                                                                                                 (    ) nein 
 
Name der Schülerin / des Schülers: …………………………………………….. 
  
Klasse: …………………………. 
 
Ort und Datum:  ……………………….……………………………………………        
 
 
 
 
Unterschrift eines Erziehungsberechtigten: …………………………………….. 
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Mitglieder des Schulausschusses  und des Schulbuchaus-
schusses im Schuljahr 2004/2005 

 
 

 
 Mitglieder: Vertreter: 
 
 
                    
E l t e r n: 
   
Schulausschuss: Frau Gebhardt-Cordero Herr Mentrop 
 Frau Heller-Andor Frau Nick 
 Herrn Dr. Plachetta Frau Volkmann 

 
Schulbuchausschuss: Frau Christine Martin Frau Nick 
 Frau Letsch Frau Helmstädter 
 Frau Bastian  Frau Braddy 
 
 
S c h ü l e r: 
 

  

Schulausschuss: Jonathan Cordero Ingo Brecht 
 Thomas Berner Theo Stengel  
 Isabelle Kuhn Florian Wack 
   
Schulbuchausschuss: Jonathan Cordero Ingo Brecht 
 Thomas Berner Theo Stengel  
 Isabelle Kuhn Florian Wack 
 
 
L e h r e r: 
 

  

Schulausschuss: Frau Henning Frau Enseleit 
 Herr Keller Herr Koffler 
 Herr Bechtel Frau Bogenstahl 
   
Schulbuchausschuss: Herr Koch Herr Stöckl 
 Herr Breihofer Herr Hoffmann 
 Frau Oswald Frau Bogenstahl 
 
 
 



 


	Wir gratulieren

